
 

Reorganisation und Effizienz­
steigerung der Division Power 
Magnetics der Schaffner  
International AG 

Im Fachgebiet der elektromagnetischen Verträglich-
keit und Spannungsqualität gehört die Schaffner Group 
mit Sitz in Luterbach SO zu den international führenden 
Anbietern. Das Sortiment der Schaffner Gruppe umfasst 
EMV-Filter, leistungsmagnetische Bauteile sowie Power-
Quality-Filter mit den dazugehörigen Dienstleistungen. 
Für die Automobilindustrie entwickelt und produziert 
das Unternehmen Antennen für schlüssellose Zugangs-
systeme sowie Filterlösungen für Hybrid- und Elektro-
fahrzeuge und deren Ladeinfrastruktur. 

Die Schaffner Gruppe mit Hauptsitz in der Schweiz be-
treut ihre Kunden weltweit, sie verfügt über Entwick-
lungs- und Produktionszentren in Asien, Europa und in 
den USA.

Diese beiden Fragen haben wir Herrn Marc Aeschlimann, 
CEO, gestellt.

Herr Aeschlimann, in welcher Situation und mit welcher  
Aufgabenstellung haben Sie sich für einen Interim Mana-
ger als BU-Leiter entschieden? 
Die Division Power Magnetics der Schaffner Gruppe befand 
sich schon seit Längerem in einem Restrukturierungsprozess. 
Die Ertragsziele wurden nicht erreicht, und die eingeleite­
ten Massnahmen zeigten nur langsam Fortschritte. In dieser 
Phase war es wichtig, dass ein erfahrener Restrukturierer die 
Führung übernahm, um die nötigen Massnahmen rasch um­
zusetzen und die Organisation weiter zu verschlanken.

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt und die Ziele erreicht? 
Ja, dank der Erfahrung und der analytischen Herangehens­
weise erfasste der Interim Manager die Lage sehr schnell. 
Er definierte umfassende Massnahmen und setzte diese  
systematisch um. Es gelang ihm, die involvierten Mitarbei­
tenden gut einzubinden und mit ihnen in kurzer Zeit mess­
bare Verbesserungen zu erzielen. Nach rund 12 Monaten 
waren die wichtigsten Schritte umgesetzt, und wir über­
gaben die Abteilung dem neuen Divisionsleiter.

Marc Aeschlimann
Dipl. El.-Ing. ETH, CEO, Schaffner AG

Top Fifty AG verstärkt ihr Team
Seit 23 Jahren vermittelt Top Fifty erfolgreich Interim Manager und Projektlei­
ter und ist heute der bedeutendste Schweizer Vermittler von Führungskräften 
für anspruchsvolle Geschäftsführungs- und oberste Kaderaufgaben. Das konti­
nuierliche Wachstum in den letzten Jahren hat sich 2018 überproportional 
fortgesetzt. Diese positive Entwicklung hat uns zu einer Teamerweiterung be­
wogen, um weiterhin eine gewohnt hohe Qualität zu garantieren. Seit Anfang 
Mai unterstütze ich Top Fifty nun als Geschäftsführender Partner.

Als ehemaliger CEO und COO verschiedener internationaler Unternehmen 
der Industrie, Technologie und im Sonderfahrzeugbau, glaube ich mit meiner 
Erfahrung und Fachkompetenz in KMU und börsenkotierten Unternehmen 
Ihre spezifischen Herausforderungen rasch erfassen zu können. Aus meinen  
eigenen Einsätzen als Interim Manager weiss ich, welche Erfahrung und  
Persönlichkeit es braucht, um Ihre Aufgaben erfolgreich und zeitnah angehen  
und lösen zu können.

Gerne besprechen wir mit Ihnen Ihre Situation und freuen uns über Ihre  
Kontaktaufnahme.

Dr. Robert Sala und Pierina Tannò
Managing Partners 
+41 (0)41 412 02 02

Kunden, die Interim Manager von Top Fifty  
erfolgreich eingesetzt haben:

Top Fifty AG versorgt seit 23 Jahren Industrie- und Dienstleistungsunterneh­
men sowie öffentliche Verwaltungen mit hoch qualifizierten und erfahrenen 
Führungskräften. Topkader sind unsere Spezialität: Über 50 Prozent unserer 
eingesetzten Interim Manager sind in Geschäftsführungsfunktionen tätig. 
Mehrere Hundert Kunden aus unterschiedlichsten Branchen wurden bereits 
durch Interim Manager von Top Fifty unterstützt. Ausgewählte Persönlich­
keiten mit wertvoller Berufs- und Lebenserfahrung der ersten und der zwei­
ten Führungsebene können wir für Einsätze sofort zur Verfügung stellen.
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Top Fifty AG – Interim Management
Pierina Tannò u. Dr. Robert Sala – Geschäftsführende Partner
Zugerstrasse 76a 
CH-6340 Baar 
Tel. +41 (0)41 412 02 02 
info@top50interim.com

Für weitere Informationen zu Top Fifty und den Praxisbeispielen 
besuchen Sie unsere Website oder rufen Sie uns an:
www.top50interim.com oder Tel. +41 (0)41 412 02 02
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Der Interim Manager
Herr Dr. Patrick Jung, was war Ihre Aufgabenstellung 
und welches waren die grössten Herausforderungen, 
die sich Ihnen gestellt haben? 
Das Ziel des Interim Mandats war es, Voraussetzungen 
dafür zu schaffen, dass im Geschäftsjahr 2018/19 das EBIT 
der Division die Break-even-Linie durchstossen würde. 

Ein positives Ergebnis für das gesamte Geschäftsjahr war 
also noch nicht der Plan. Dieses Ziel wollte ich in meh­
reren Phasen erreichen. Zuerst ging es darum, Strukturen 

zu schaffen, die eine nachhaltige Führung mit klaren Verantwortungen ermög­
lichte. Als Zweites realisierten wir Massnahmen, die wir aus der Analyse der 
Kalkulationen definierten. Und als Drittes folgten strategische Aufgaben zu 
den Märkten und den Produkten. Sie basierten ebenfalls auf einer Analyse, die 
ich zu Beginn des Mandats erarbeitet hatte. Und in der letzten Phase arbeitete 
ich meinen Nachfolger ein und übergab die Führung der Division wie geplant 
per Ende 2018.

Was haben Sie erreicht und sind Sie mit dem Erreichten zufrieden? 
Es gelang mir, Strukturen und Führungsprozesse so zu etablieren, dass wir die 
Division mit klaren Verantwortungen und Zielen für die einzelnen Bereiche 
führen konnten. Bei wichtigen Kunden erzielten wir Preiserhöhungen. 

Ebenso definierten wir in strategischen Plänen die Zielmärkte, die Produkte 
und Initiativen, welche nun die neue Führung umsetzen muss. Bin ich zufrie­
den? Ja! Die zu Beginn des Mandats formulierten Ziele und Aufgaben erreich­
ten wir vollumfänglich, die finanziellen Ergebnisse erfüllten oder übertrafen 
die Erwartungen. 

Eine gute Basis für eine nachhaltige Entwicklung. Dieser Einsatz belegt einmal 
mehr, dass man die Zeit bis zur Einsetzung eines neuen Division Managers  
erfolgreich nutzen kann, um eine Abteilung neu auszurichten

Dr. Patrick Jung 
Dr. sc. techn. ETH, 
Interim Manager von Top Fifty

Steigende Anzahl internationaler Einsätze
Die meisten Schweizer Unternehmen sind international tätig  
und haben Tochtergesellschaften im Ausland. Die Anzahl der  
von Top Fifty im Ausland eingesetzten Interim Manager nimmt 
jährlich zu. Verschiedene Einsätze von senior management world­
wide Partnern finden sie unter www.top50interim.com/News. 
  
Top Fifty ist der exklusive Partner in der Schweiz  
von SeniorManagementWorldwide.

Interim Stories – kurz und bündig
Unternehmen setzen Interim Manager ein, um eine oder 
mehrere schwierige Aufgaben zu lösen. Damit verbunden  
sind immer auch Führungsdefizite, weshalb der Interim 
Manager eine Führungsposition als CEO, CFO, etc. ein
nehmen muss. Für diese Rollen braucht es starke und 
erfahrene Persönlichkeiten, die vergleichbare Aufgaben  
bereits mehrfach erfolgreich gelöst haben.

•	 CEO, Textilproduktion und Vertrieb (Medtech)
	� Die vor Jahren akquirierte Produktions- und Vertriebsgesell­

schaft in Osteuropa wurde weder mit Aufmerksamkeit in die 
Schweizer Gruppe integriert, noch wurden die Strukturen 
für eine rentable Produktion und Vertrieb durch das lokale  
Management geschaffen. Die Effizienzsteigerungen in der 
Muttergesellschaft verlangten nun auch positive Ergeb­
nisse von der Tochter. Der lokal über unsere Partnerge­
sellschaft rekrutierte Interim CEO erneuerte die gesamte 
Geschäftsleitung, etablierte eine neue Führungskultur, die 
erlaubte Prozesse und Strukturen anzupassen. Der erfolg­
reiche Turnaround wurde nach 12 Monaten mit der Über­
gabe an einen festangestellten CEO abgeschlossen. 

•	 CFO, Neustrukturierung (Rohstoffe und Fahrzeuge)
	� Die beiden Sparten der Schweizer Unternehmensgruppe  

entwickelten sich unter dem Druck von Franchiseauf­
lagen im Fahrzeughandel negativ und mussten struktu­
riert werden. Eine Option ermöglichte innert kurzer Zeit 
die Fahrzeugsparte zu verkaufen. Damit brachen ca. 2/3 der 
Umsätze der Unternehmensgruppe weg. Die Anforde­
rungen, das Unternehmen im kontinuierlichen Verände­
rungsprozess betriebswirtschaftlich und finanztechnisch 
anzupassen, verlangte nach einem erfahrenen Finanz­
spezialisten, einem praxiserfahrenen Interims CFO. Nach 
Abschluss der über zweijährigen Reorganisation hat ein 
Buchhalter in Festanstellung diese Aufgaben des viel  
kleineren und auf die Rohstoffsparte konzentrierten Un­
ternehmens übernommen.

•	� Business Coach, Strategische Zukunftsentwicklung 
(Genussmittel Produktion)

	� Das Unternehmen hat eine neue Verfahrenstechnologie 
entwickelt. Die Investitionen in das neue Produktionsver­
fahren will der Minderheitseigentümer nicht tragen. Das 
neue Verfahren soll in einem Unternehmen mit neuen 
Partnern/Aktionären aufgebaut werden. In dieser heiklen 
Phase der strategischen Neuausrichtung holt sich der 
Mehrheitseigner einen Coach zur Seite. Er betreute den 
ganzen Prozess der Auftrennung in eine alte und neue 
Geschäftseinheit, die Investitionsentscheidungen und die 
Neugestaltung des Aktionariats. Die Unterstützung führte 
zu sachlichen Gesprächen und viel Ruhe und Übersicht im 
gesamten Prozess.


